
  

CURA – für eine Wirtschaft, die uns allen dient  
  
CuraCoin - die ergänzende Währung für faires Geben und Nehmen  

Was ist CURA?  
CURA ist das Modell für eine Wirtschaft, die auf Menschlichkeit baut. Die 
Währung von CURA ist der «CuraCoin». Er kann im Alltag als 
Zahlungsmittel eingesetzt werden – ergänzend zum offiziellen Geld.  

CURA macht Care-Arbeit sichtbar und fair bezahlt: Kinderbetreuung, 
Nachbarschaftshilfe, Pflege oder Unterstützung im Alltag. Wer mitmacht, 
bringt seine Fähigkeiten ein – unabhängig vom üblichen Marktwert.  

Warum CURA?  
Unsere heutige Geldwirtschaft belohnt vor allem, was sich verkaufen 
lässt.  
Doch vieles, was unser Leben wirklich trägt, bleibt unbeachtet: Zuhören. 
Pflegen. Kümmern. Teilen.  

CURA schafft einen Raum, in dem genau solche Beiträge zählen – und wo 
alle ihren Zugang zu einem fairen Zahlungsmittel finden. Das stärkt 
Beziehungen, Gemeinschaften und das Vertrauen untereinander.  

Wie funktioniert CURA?  
Wer sich auf der CURA-Plattform registriert, kann Angebote machen oder 
nutzen: Zeit schenken, Dinge weitergeben, Hilfe leisten. Dafür werden 
«CuraCoin» gutgeschrieben – eine digital in sich systemisch abgesicherte, 
gemeinwohlorientierte Währung.  

Ein Beispiel: Ein Senior gibt sein altes Auto weiter und erzeugt (schöpft) 
dadurch CuraCoin, die auf der Plattform als Werte abgespeichert werden. 
Mit diesem Guthaben bezahlt er einen jungen Mann, der ihm beim 
Einrichten seines Tablets hilft.  
Oder: Jemand unterstützt eine Seniorin in der Nachbarschaft – mit kleinen 
Reparaturen, beim Einkaufen, bei Arztbesuchen. Für diese Care-Leistung 
erhält die Person CuraCoin. Damit lässt sich zum Beispiel eine  
Gartenpflege bezahlen oder regional erzeugtes Gemüse kaufen.  

 

 



 

 

So entsteht ein Kreislauf, der auf Solidarität beruht statt auf Gewinnlogik. 
Der CuraCoin läuft über eine Plattform samt App, die auf sparsamer 
Blockchain-Technologie basiert – sicher, nachvollziehbar und nach 
regulatorischen Vorgaben der eidg. Finanzmarktkontrolle FINMA.  

Die Währung funktioniert regional und überregional: alltagstauglich, 
ökologisch und sozial. Regionale Währungen in Form von Münzen oder 
Papiergeld können auch in das CURA-System integriert werden.  

Was habe ich davon?  
Du brauchst weniger offizielles Geld, um gut zu leben. Deine Fähigkeiten 
erhalten Wertschätzung – auch dann, wenn sie sich am konventionellen 
Markt nicht rechnen.  
 
Du wirst Teil eines Netzwerks, das Menschen verbindet statt trennt. 
CURA stärkt Selbstwirksamkeit und schenkt mehr Raum für Sinn, 
Austausch und gegenseitige Unterstützung.  

Was bringt es der Gesellschaft?  
CURA fördert das, was eine gesunde Gesellschaft ausmacht: Fürsorge, 
Gerechtigkeit und Zusammenhalt.  

Die ergänzende Währung stärkt Prinzipien wie Kooperation und Pflege, 
baut Brücken zwischen den Generationen und gibt Care-Arbeit endlich 
den Wert, den sie verdient.  

Sie entlastet den Geldkreislauf und schafft eine Basis für ein friedlicheres, 
solidarischeres Zusammenleben.  

So kannst du mitmachen  
Die Plattform CURA und CuraCoin sind noch in der Entstehung. Doch die 
Idee lebt und sucht Menschen, die sie mittragen: Mit ihrem Wissen, ihren 
Kontakten, ihrem Engagement oder ihrer finanziellen Unterstützung.  
 
Willst du mehr erfahren oder CURA unterstützen?  
 
Vielleicht willst du bereits eine regionale CURA - Gruppe bilden?  
 
Oder nimmst du bereits Teil in einer ähnlich ausgerichteten Organisation?  
 
CURA begrüsst dich und deine Freunde für weitere Vernetzungen. 
 
Mehr auf unserer Website   www.cura-coin.net   info@cura-coin.net 
 
  

  
  


